
 
 

 

 

 

 

Pressemitteilung 

 

Dr. Thomas Herr für zwei weitere Jahre als Präsident des iddiw 

bestätigt 

Frankfurt am Main / Berlin, 10. Juli. Das Institut der Deutschen Immobilienwirtschaft e.V. 

(iddiw) hat auf seiner jüngsten Mitgliederversammlung Dr. Thomas Herr einstimmig für eine 

weitere Amtszeit von zwei Jahren als Präsident bestätigt.  

An seiner Seite bleibt Prof. Dr. Alexander Goepfert, Rechtsanwalt bei Noerr 

Partnerschaftsgesellschaft mbB, der ebenfalls einstimmig als Vizepräsident bestätigt wurde. 

Auch Carsten Rutz, Vorstandsvorsitzender der Deutschen Reihenhaus AG, setzt seine 

Tätigkeit als Schatzmeister fort, nachdem er einstimmig wiedergewählt wurde. 

Das Präsidium wird weiterhin verstärkt durch: 

• Prof. Dr. Kerstin Hennig, Leiterin des Real Estate Management Institutes der Frankfurt 

School 

• Francesco Fedele, Vorstandsvorsitzender der BF.direkt  

• André Eberhard, Chefredakteur des immobilienmanager 

• Sascha Kilb, Partner der Drees & Sommer 

• Prof. Dr. Andreas Pfnür, Leiter des Fachgebiets Immobilienwirtschaft und 

Baubetriebswirtschaftslehre an der TU Darmstadt 

• Andreas Schulten, Gründer und Inhaber von Stadtwerte 

Neu im Präsidium sind Jörg von Ditfurth, Partner der Deloitte Consulting und Andreas Wesner, 

Vorstandssprecher und MD Front Office der Catella Real Estate.  

Dr. Thomas Herr äußerte sich zufrieden: „Es ist mir eine Ehre, das Amt des Präsidenten für 

zwei weitere Jahre ausüben zu dürfen. Unser Ziel als Think Tank ist und bleibt es, eine 

Plattform für den faktenbasierten und ideologiefreien Austausch zu zentralen Themen der 

Immobilienwirtschaft zu bieten. Die aktuellen wirtschaftlichen und politischen 

Herausforderungen verlangen nach intensiven Diskussionen und innovativen Lösungen.“ 



 
 

 

 

 

 

Das iddiw fördert den interdisziplinären Dialog und bringt Experten und Entscheidungsträger 

aus Immobilienwirtschaft, Wissenschaft und Politik zusammen. Mehrmals jährlich organisiert 

das Institut eigene Veranstaltungen, die sich mit aktuellen immobilienwirtschaftlichen- oder 

fachübergreifenden Themen befassen, um neue Impulse zu setzen und den Austausch zu 

fördern.  

 

Kurzbeschreibung iddiw: 

Das iddiw mit Sitz in Frankfurt am Main hat das Ziel, die Vernetzung und den interdisziplinären Dialog 

zwischen Hochschulen, Unternehmen und Entscheidern der deutschen Immobilienwirtschaft und 

Vertretern der Öffentlichen Hand und der Politik zu stärken. Unter Einbindung der verschiedenen 

Verbände der Immobilienwirtschaft ist das Institut eine politisch neutrale, nicht gewinnorientierte sowie 

verbands- und interessenübergreifende Kommunikationsplattform der Hochschulen und der 

Immobilienwirtschaft gegenüber Politik, Medien, Öffentlicher Hand und anderen Wirtschaftsverbänden. 
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